
       
          

  
 

 
 
 

 

     
 

  
   

 

 

 
   

  
    

 
  
 

   
 

      
    

  
 

   
 

 
  

  
  

   
  

 
     

 
 

 

BzR Dr. Michael Trinko, BzRin Mag.a Elisabeth Kaiser, MA, BzR Mag. Martin Much, MSc, BzRin 

Mag.a Barbara Kasper, MA, BzR Ingo Höllinger, BzRin Mag.a Dilek Karadayi, BzR Marcus Altmann 

Bezirksvertretung für den 18. Bezirk 
Martinstraße 100 
1180 Wien 

Radweg in der Geroldgasse  
Die unterzeichnenden Bezirksrät:innen der SPÖ stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 28.9.2023 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag  
Die Bezirksvertretung möge beschließen: die zuständigen Stellen des Magistrats wer-
den ersucht, eine Radverbindung in der Geroldgasse einzurichten und diese auch im 
Stadtplan wien.gv.at einzutragen. 

Begründung 
„Die in das Radfahren gesteckte körperliche Energie kommt Radfahrenden als Le-
bensenergie zurück.“ Dieses Motto zeigt auf: Radfahren dient der körperlichen Ertüch-
tigung und ist ein wesentliches Element in der umweltfreundlichen Mobilität. 
 Ortsunkundige suchen am Stadtplan von Wien gute Verbindungen, u.a. um 

auch am Stadtrand sicher von Währing nach Hernals zu kommen und überdies 
auch optisch ansprechende Radrouten ausfindig zu machen. Das Straßenstück 
Geroldgasse, das von Pötzleinsdorf zur Neuwaldegger Straße führt, wurde aus 
umweltgründen bereits vor vielen Jahren mit einer Sperre am „Parkplatz Micha-
elerwald“ versehen, um den Durchzugsverkehr von PKW und LKW zu unterbin-
den, kann jedoch von Radfahrenden gut genutzt werden. 

 Die Strecke liegt - grob gesagt - zwischen der Pötzleinsdorfer Höhe und dem 
Schafberg, steile Bergstrecken werden mit diesem Weg vermieden. 

 Es sind keine größeren Umbauten erforderlich, der Radweg kann kostengünstig 
realisiert werden. 

 Bedingt durch fehlende Markierung im Bereich Geroldgasse versuchen bisher 
viele Radfahrende Wege im umliegenden Grünbereich oder den Parkplatz zu 
nehmen, auf letzterem sind zeitweise Baustellencontainer aufgestellt, die ein 
Queren an dieser Stelle natürlich nicht ermöglichen. Mit einem markierten Rad-
weg könnte in Zukunft dieser bei baulichen Änderungen berücksichtigt werden. 


Dieser Lückenschluss zwischen Währing und Hernals kann leicht umgesetzt werden, 
indem geprüft wird, ob die bei der angeführten Sperre durch bisherige Ausweichma-
növer von Radfahrenden eingerichtete Umfahrung des Schrankens ausreichend ist, 
und der Radweg von, zur bzw. in der Geroldgasse markiert und beschildert wird. 

Bilder umseitig 

https://wien.gv.at


 
 

 

 
 

  
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: gelb = grober 
Entwurf eines 
möglichen Rad-
weges, der von 
der Pötzleinsdor-
fer Straße in Rich-
tung Neuwaldeg-
ger Straße führt; 
im Stadtplan ist 
bislang KEIN Rad-
weg hier einge-
zeichnet. 

Foto 1 Schranken in der Geroldgasse, Blick-
richtung Hernals 

Foto 2 Weiterer Verlauf in der Geroldgasse Richtung Hernals 

Foto 3 Schranken in der Geroldgasse,  
Blickrichtung Währing  
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